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Neu im Team der Marktgemeinde 
Aus der Finanzabteilung
Seit Anfang Februar 2021 ist Herr 
Christian Aschermayr, BA, neu im 
Team  der Finanzabteilung der 
Marktgemeinde Micheldorf. „Auf 
spannende Tätigkeiten, neue Er-
fahrungen und eine gute Zusam-
menarbeit freue ich mich sehr und 
werde das, mir in der Gemeinde 
Nußbach angeeignete Wissen, 
bestmöglich in Micheldorf ein-
bringen,“ so der neue Mitarbeiter.  

Die Marktgemeinde Micheldorf 
wünscht einen guten Start in der 
neuen Funktion.

Neues Geschäft „Action“

Das Geschäft „ACTION“ hat  Mit-
te November 2020 in Micheldorf 
eröffnet und feierte in diesem 
Monat seinen Einstand. Das Un-
ternehmen hat rund 1.500 Filialen 
in ganz Europa. Das Unterneh-
men bietet günstige und prakti-
sche Produkte an. Zudem setzt 
das Unternehmen auf den Ser-
vice „click&collect“. Zum Einstand 
spendete der Filialleiter Harald 

Lugbauer zahlreiche Süßigkeiten 
für die Kinderbetreuungseinrich-
tungen in Micheldorf. GV Martina 
Reinthaler teilte die Geschenke 
an die Leiterinnen und Leiter der 
Einrichtungen aus. „Einen herzli-
chen Dank und viel Erfolg mit dem 
neuen Geschäftsstandort in Mi-
cheldorf,“ wünscht Bürgermeister 
Horst Hufnagl. 

Das Jugendzentrum 
Micheldorf

Seit Ende 
des Jahres 

2020 präsentiert 
sich das Jugendzentrum im 
neuen Design mit dem neuen 
Slogan #nofilter - komm wie 
du bist! Der #nofilter als Teil 
des jugendlichen Alltags und 
ein wichtiger Hashtag in den 
sozialen Medien. Der Satz 
„Komm wie du bist“ macht 
klar, dass junge Menschen 
in den ÖGJ -Jugendzentren 
keine Scheu haben müssen, 
über ihre Sorgen und Prob-
leme zu sprechen. Egal, wel-
che Herkunft, Religion oder 
sexuelle Orientierung die 
Jugendlichen haben, hier ist 
jeder Willkommen. Auf der 
Plattform Instagram findest 
du das JUZ Micheldorf und 
in diesen besonderen Pan-
demie Zeiten gibt es tolle 
Tips für einen gelungen Tag 
mit „Funfaktor“. 
Übersicht der vom Jugend-
zentrum angebotenen Sozi-
alen Medien.

#nofilter

Foto: „Action“ Filiale in Micheldorf; Im Bild v. li. Filialleiter Harald Lugbauer und  re. 
Bürgermeister Horst Hufnagl;
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Liebe Micheldorferinnen, liebe Micheldorfer!
Die Sonnenstrahlen werden täglich 
kräftiger, der Frühling klopft be-
reits an und verdrängt die eisigen 
Tage. Am 20. März ist der kalenda-
rische Frühlingsbeginn und läutet 
hoffentlich, nicht nur für die Natur, 
einen Neubeginn ein. Ein Jahr mit 
dem neuartigen Virus hat vieles 
verändert. Die psychische Belas-
tung in den Familien, die Angst 
krank zu werden oder einen lieben 
Menschen zu verlieren, war immer 
präsent. Aber auch die finanzielle 
Situation durch Kurzarbeit oder gar 
den Verlust seines Arbeitsplatzes, 
bereitete vielen Micheldorferin-
nen und Micheldorfern Sorgen. 
Schenkt man den Medizinern und 
Wirtschaftsforschern glauben, 
werden die Aussichten auch im 
ersten Halbjahr 2021 nicht wirklich 
besser. Es stellt sich immer wieder 
die Frage, was jeder Einzelne dazu 
beitragen kann, dass unser Leben 
nicht weiterhin von Einschränkun-
gen diktiert wird. Manche schwö-
ren auf die Impfung, andere Per-
sonen auf flächendeckende Tests. 
Sehr viele stellen den persönlichen 
Kontakt völlig ein und FFP2 Mas-
ken sind unser täglicher Begleiter. 
Wir werden die Pandemie bezwin-
gen, da bin ich mir 100%sicher. In 
absehbarer Zeit werden wir unse-
re Kontakte und lange vermissten 
gesellschaftlichen Aktivitäten wie-
der pflegen können. Wir brauchen 
den persönlichen Umgang und die 
Möglichkeit Kraft in der Gemein-

schaft zu tanken, wie die Frühlings-
boten nach einem langen Winter 
die Kraft der Sonne benötigen. 
Positiv lässt mich auch die Tatsa-
che in die Zukunft blicken, dass 
immer mehr Menschen Hilfestel-
lungen für andere MitbürgerInnen 
leisten. Dem Beispiel von Zeitbank 
55+ sind weitere Helfer gefolgt und 
bieten Risikogruppen oder sons-
tigen Hilfesuchenden, Unterstüt-
zung an. Zur Abstimmung rufen 
sie bitte beim Bürgerservice in un-
serem Gemeindeamt an. Ein Dank 
an alle  Helferinnen und Helfer für 
die zahlreichen, ehrenamtlichen 
Stunden. Ebenso gebührt den Fah-
rerinnen und Fahrern von „Essen 
auf Rädern“, die in dieser Zeit bis 
zu 40 Personen eine warme Mahl-
zeit zuhause ermöglichen, größte 
Anerkennung. Auch unsere Kolle-
ginnen und Kollegen in den Kinder-
betreuungseinrichtungen leisten 
einen sehr wichtigen Beitrag um 
Eltern zu unterstützen. Nicht zu 
vergessen, haben auch sie zumeist 
eigene Kinder zuhause zu betreu-
en und sind somit einer extremen 
Belastung ausgesetzt. Sie leisten 
Großartiges nicht nur für die El-
tern, sondern auch für die Zukunft 
unserer Kinder. Einen herzlichen 
Dank und große Anerkennung für 
das Engagement. 
Eine noch nie dagewesene finan-
zielle Hilfsbereitschaft, ereilte Mi-
cheldorf kurz vor Weihnachten. 
Durch eine sehr großzügige Spen-

de ermöglichte ein Micheldorfer 
den Start der schon längst überfäl-
ligen Volksschulsanierung und den 
Neubau der Musikschule. Das Pro-
jekt wird im Sommer 2021 gestar-
tet und bis zum Schulbeginn nach 
den Sommerferien 2022 sollen 
die wesentlichen Arbeiten abge-
schlossen sein. Herzlichsten Dank 
an Herrn Dr. Baron von Sydow, der 
durch seine Spende einen wertvol-
len Beitrag für die Zukunft unserer 
Kinder geleistet hat. 
Abschließend gilt mein Dank aber 
speziell allen Micheldorferinnen 
und Micheldorfern die sich in die-
ser sehr angespannten Zeit, an alle 
Abstands- und Hygienemaßnah-
men gehalten haben. Achten wir 
auf unsere Gesundheit und die Ge-
sundheit unserer Nächsten, helfen 
wir den Schwächeren in unserer 
Gesellschaft und lassen wir nie-
manden zurück. 
In diesem Sinne wünsche ich al-
len Gemeindebürgern einen an-
genehmen Winterausklang und 
viele schöne, sonnige Frühlingsta-
ge. Schöpfen wir in unserer heimi-
schen Tier- und Pflanzenwelt Ener-
gie für die Herausforderungen der 
nächsten Monate. 
Euer/Ihr Bürgermeister

Sozialratgeber 2021
Auf 208 Seiten gibt der Sozial-
ratgeber 2021 Überblick über 
soziale Unterstützungsangebote 
in OÖ: Beihilfen, Förderungen, 
Geld- und Sachleistungen, Ermä-
ßigungen sowie Beratungsstellen, 
Betreuungsangebote, Adressen 

und Kontaktstellen in regionaler 
Nähe. Zusätzlich bietet die Bro-
schüre nützliche Tipps und Links 
rund um COVID-19, spezielle In-
fostellen und Sonderregelungen. 
Einfach bei der Sozialplattform 
OÖ online bestellen. 

https://sozialplattform.at/
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Heizkostenzuschuss 2020/2021
Der Zuschuss beträgt 152,- Euro, 
wenn das monatliche Netto-
einkommen aller tatsächlich im 
Haushalt/der Wohnung lebenden 
Personen die folgenden Beträge 
nicht übersteigt:
•	 Alleinstehende: EUR 950,00
•	 Ehepaar/Lebensgemein-

schaft EUR 1.500,00
•	 je Kind EUR 240,00
Der Zuschuss ist nur für Personen 
mit sozialer Bedürftigkeit und jene 
die tatsächlich für die Heizkosten 

(egal welches Heizmaterial) aufzu-
kommen haben,  ihren Brennstoff 
aber nicht aus eigenen Energie-
quellen abdecken. Bei vertragli-
cher Zusicherung der Heizkosten, 
z.B. im Übergabevertrag, ist eben-
falls keine Gewährung möglich. 
Der Hauptwohnsitz muss sich im 
Bundesland Oberösterreich befin-
den, zumindest für die Dauer von 
zwei Monaten bereits bestanden 
haben und ständig bewohnt sein. 
Für Zweitwohnsitze ist kein Heiz-

kostenzuschuss möglich.
Haushalte, in denen eine Person 
oder mehrere Personen im Jahr 
2020 Mindestsicherung bezogen 
hat/haben, besteht kein Anspruch 
auf den Heizkostenzuschuss.
Der Antrag kann bis 23. April 
2021 am Marktgemeindeamt 
Micheldorf – Bürger-
service bei Frau An-
drea Blumenschein 
gestellt werden.

COVID-19-Testung in der Marktgemeinde Micheldorf möglich
In der Marktgemeinde Mi-
cheldorf besteht seit Montag, 
25.01.2021 die Möglichkeit zur 
COVID-19-Testung, in der ehema-
ligen Raiffeisenbank, Hauptstraße 
2, 4563 Micheldorf. 
A n m e l d u n g e n 
können über die 
Plattform htt-
ps://oesterreich-testet.at/ oder 
auch vor Ort erfolgen. Entscheidet 
man sich für die Online Anmel-
dung, ist das Anmelde-Datenblatt 
zu Hause auszudrucken und zur 
Testung mitzunehmen. Bei einer 
Anmeldung vor Ort kann dies mit 
längerem Zeitaufwand  verbunden 
sein, jedenfalls hat das Ausfüllen 
des Anmelde-Datenblatt vor Ort 
zu erfolgen. Das Anmelde-Daten-
blatt wird in der „Teststraße“ beim 
zuständigen Vor-Ort-Personal ab-
gegeben und anschließend wird 
die Nummer des Raums bekannt-
gegeben, in dem der Vor-Ort-Test 
durchgeführt wird. Die Verständi-
gung über das Testergebnis erfolgt 
entweder per SMS oder per Mail, 
die Art der Verständigung wird be-
reits bei der Anmeldung durch den 
zu Testenden frei gewählt. Testzei-
ten sind täglich ab 12:30 Uhr bis 
18:15 Uhr. Parkmöglichkeiten sind 

direkt vor der ehemaligen Raika 
und im umliegenden Nahebereich 
gegeben. 

Weitere Informationen zur Tes-
tung:

Auf der Homepage 
des Landes Oberös-
terreich:

•	 Land Oberösterreich > FAQ 
– Covid-19 Impfung www.
land-oberoesterreich.gv.at/
ooe-impft oder https://www.
österreich-impft.at/

•	 Neue Infohotline: Tel.: 0800 
220 330, oder  01 31 22 20 113

Weitere Informationen zur Imp-
fung:
Eine erste Voranmeldung zu wei-
teren Informationen zur Corona-
Schutzipmfung ist auf der folgen-
den Plattform möglich. 

Registrieren können sich alle Personen 
ab 16 Jahren mit Hauptwohnsitz in Ober-
österreich; Alle registrierten Personen 
werden persönlich über die nächste Impf-
möglichkeit informiert; Mit dem Zeitpunkt 
der Registrierung ist keine Reihung ver-
bunden. Die Impfungen sind freiwillig und 
kostenlos; (Quelle:  Land OÖ, 08.02.2021)

https://oesterreich-testet.at/

• Über 80-Jährige

• 65- bis 79-Jährige

• Kontaktpersonen von Schwangeren
•  Gesundheitspersonal Kat. 3 & 4 inklusive 24h-Betreuerinnen  

und Betreuer

•  Hochrisiko-Patientinnen und -Patienten1

AstraZeneca: 780 Tausend Impfdosen

AstraZeneca

Pfizer / Moderna: 1,2 Mio. Impfdosen

Pfizer / Moderna

AstraZeneca: 3,7 Mio. Impfdosen AstraZeneca

Pfizer / Moderna: 4,1 Mio. Impfdosen Weitere Dosen

Jänner Februar März Ab 2. Quartal

17 % der Bevölkerung geimpft2 64 % der Bevölkerung geimpft2

Ab 3. Quartal

sozialministerium.at

•  Personal und Bewohne-
rinnen und Bewohner von 
Alten- und Pflegeheimen

•  Gesundheitspersonal Kat. 1

• Gesundheitspersonal Kat. 2 inkl. mobile Pflege
•  Menschen mit Behinderung sowie persönliche  

Assistentinnen und Assistenten
PH

A
SE

 3

PH
A

SE
 1

PH
A

SE
 2

1)  umfasst Personen mit Vorerkrankungen und besonders hohem Risiko laut Tabelle 2 der Empfehlungen des nationalen  
Impfgremiums zur Priorisierung sowie in Phase 2 auch Personen < 65a die unter die COVID-19-Risikogruppen Verordnung fallen.

Vorläufige Angaben, Änderungen aufgrund von Lieferengpässen vorbehalten. Definition der Zielgruppen im Sinne der Verständlichkeit 
vereinfacht. Für eine detaillierte Erläuterung und Aufzählung zu den einzelnen Zielgruppen siehe Dokument „Impfplan“. 

2) Bezogen auf die impfbare Bevölkerung über 16 Jahren.

•  Gesamtbevölkerung priorisiert nach Alter und ggf. Risiko

•  Personal in Schulen / Kindergärten / Kinderbetreuungseinrichtungen / 
Strafvollzug / Polizei / Bundesheer

Durchführung der Corona-Schutzimpfung (Stand 1.2.2021)

https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/files/covid19impfung/#/registrierung
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FRÜHJAHRSKEHRUNG

Soweit witterungsbedingt mög-
lich wird ab 15. März 2021 im 
Ortszentrum und anschließend 
in den einzelnen Ortschaften mit 
der regelmäßigen Straßenkeh-
rung auf den öffentlichen Ver-
kehrsflächen begonnen. Falls es 
die Witterung nicht zulässt, fin-
det die Straßenkehrung später 
statt. Wir ersuchen alle Anrai-
ner, eventuell vorhandene und 
für die Kehrmaschine nicht oder 
nur schwer erreichbare Ecken 
und Nischen von Gehsteigen etc. 
kurz vorher händisch zu säubern 
und Streusplitt, Laub oder sons-
tigen Schmutz an den Rand der 
Fahrbahn zu kehren. Am besten 
arbeitet die Kehrmaschine, wenn 
diese keine vorgefertigten Hau-
fen vorfindet. 

Ergebnis der Landwirtschaftskammerwahl 
Am 24. Jänner 2021 fand die 
Landwirtschaftskammerwahl 
statt. 
Die Wahlbeteiligung auf Bun-
deslandebene lag bei 49,04 % 
(Quelle: LWK OÖ) und damit 
leicht unter dem Niveau der 

letzten Landwirtschaftskam-
merwahl im Jahr 2015. 

Die Wahlbeteiligung in Michel-
dorf, ohne Wahlkarten, lag bei 
35,02 % mit Wahlkarten 43,04 
%. 

OÖBB; 132

UBV; 26

FB; 19

SPÖ; 7
GRÜNE; 18

WAHLERGEBNIS LK 2021 - MICHELDORF

Private Schwimmbadfüllungen
Private Schwimmbadfüllungen
Bürger, die in Micheldorf ein 
privates Schwimmbad besitzen 
und die Befüllung dessen mit-
tels Ortswasseranschluss vor-
nehmen, werden ersucht auch 
in diesem Jahr 2021 den Befül-
lungstermin mit den Wasser-
warten Wolfgang Herzog, +43 

664 53 51 141 oder Christian 
Rohrauer, +43 664 53 51 140 zu 
vereinbaren. Damit soll verhin-
dert werden, dass sogenannte 
Spitzenverbrauchsmengen er-
reicht werden, die wiederrum 
zu Problemen bei der Trinkwas-
serkoordination führen könn-
ten.  

Hochzeitsschießen
Das sogenannte „Brautaufwe-
cken“ oder „Hochzeitsschießen“ 
ist grundsätzlich zu melden und 
bedarf einer Genehmigung. 
Das traditionelle Hochzeitsschie-
ßen (Gas-Sauerstoffgemisch) 
muss bei der Marktgemeinde Mi-
cheldorf und der Polizeiinspekti-

on gemeldet bzw. muss dieses 
Schießen von der Marktgemein-
de genehmigt werden. Beim 
Schießen mit einer Böllerkanone 
muss bei der Bezirkshauptmann-
schaft um Bewilligung angesucht 
werden.

FAQ - Der Gelbe Sack

Darf ich nur einen Gelben Sack am Ab-
holtag bereitstellen? Wo muss ich ihn 
bereitstellen?

Sie dürfen so viele Gelbe Säcke am Tag 
der Abholung bereitstellen, wie in Ihrem 
Haushalt innerhalb der sechs Wochen an-
gefallen sind. Hier gibt es kein maxima-
les Limit! Die Bereitstellung der Gelben 
Säcke hat dort zu erfolgen, wo üblicher-
weise auch Ihre Restabfalltonne entleert 
wird.
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Gebühreninformationen der Gemeinde 2021Gebühreninformation

bei 
zweiwöchiger 
Abfuhr

Gebühr je
Abfuhr in € 
NETTO

Jahresbetrag für
26 Abfuhren                      

NETTO

Jahresbetrag für
26 Abfuhren                           
BRUTTO

Quartalsbeitrag  
NETTO

Quartalsbeitrag 
BRUTTO

60l Tonne 5,07 131,82 145,00 32,96 36,25

90l Tonne 7,48 194,48 213,93 48,62 53,48

120l Tonne 9,75 253,50 278,85 63,38 69,71

240l Tonne 19,58 509,08 559,99 127,27 140,00

770l Tonne 62,64 1 628,64 1 791,50 407,16 447,88

1100l Tonne 89,39 2 324,14 2 556,55 581,04 639,14
bei 
vierwöchiger 
Abfuhr

Gebühr je
Abfuhr in € 
NETTO

Jahresbetrag für
13 Abfuhren          

NETTO

Jahresbetrag für
13 Abfuhren                 
BRUTTO

Quartalsbeitrag  
NETTO

Quartalsbeitrag 
BRUTTO

60l Tonne 6,11 79,43 87,37 19,86 21,84

90l Tonne 9,04 117,52 129,27 29,38 32,32

120l Tonne 11,98 155,74 171,31 38,94 42,83

240l Tonne 23,84 309,92 340,91 77,48 85,23

770l Tonne 76,16 990,08 1 089,09 247,52 272,27

1100l Tonne 108,70 1 413,10 1 554,41 353,28 388,60

für die nächsten 100 
m² für die nächsten 100 m²

21,50 20,00

für Wohnungen bis zu 50 m²

€ 180,00

für Wohnungen über 50 m² Nutzfläche

€ 324,00

für Wachhunde und Hunde, die zur Ausübung eines Berufs 
oder Erwerbs notwendig sind , je Hund für jeden sonstigen Hund, je Hund

Gebühr bis 150 m²
in € NETTO für die restlichen Quadratmeter 

18,5023,10

für bebaute Grundstücke je Quadratmeter der Bemessungsgrundlage in € NETTO mindestens € NETTO

Hinweis: Der Hundeabgabe unterliegt nicht das Halten von Diensthunden [...] sowie von Hunden, welche zur Erfüllung sonstiger öffentlicher Aufgaben 
notwendig sind, [...], die zur Führung blinder oder zum Schutz hilfloser Personen notwendig sind [...] oder auf deren Hilfe der Halter oder die Halterin zu 

therapeutischen Zwecken angewiesen ist, Hunden durch [...] und Hunden in behördlich bewilligten Tierheimen.

2 077,00

Müllabfuhrkosten 

Wasser- und Kanalbenützungsgebühr 

Kanalanschlussgebühr 

Wasseranschlussgebühr 

€ 20,00 € 40,00

13,85

Gebühr pro Kubikmeter Wasserverbrauch in €          BRUTTO

2,09

Gebühr pro Kubikmeter Kanalverbrauch in €                                   BRUTTO

4,39

Hundeabgabe 

Freizeitwohnungspauschale 
Zu den festgesetzten Gebühren wird die gesetzliche Umsatzsteuer im Ausmaß von 10 % hinzugerechnet. 
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Die Volksschule Micheldorf, si-
tuiert in der Franz-Aignerstraße 
wurde im Jahr 1967, als eines der 
ersten Flachdachbauten mit einer 
Dachfläche von 3.000 m2 errich-
tet. Die Umsetzung eines solchen 
Flachdachbaus war zur damaligen 
Zeit eine besondere technische 
Herausforderung und optisch 
eine Neuheit. 
Zahlreiche SchülerInnen besuch-
ten in diesen Räumlichkeiten die 
Grundschule und konnten hier die 
Grundfertigkeiten Lesen, Schrei-
ben, Rechnen und Soziale Kompe-
tenzen mit ihren Lehrkräften erler-
nen bzw. vertiefen. Die dringend 
notwendige Sanierung der heute 
bereits 54 Jahre alten Schule war 
schon lange erforderlich. Leider 
scheiterte die Umsetzung des Pro-
jekts an den finanziellen Eigenmit-
teln der Gemeinde Micheldorf.  
Die Kosten für das gesamte Projekt 
belaufen sich auf ca. 5,7 Millionen 
Euro. „Dank einer großzügigen 
Spende und dem Finanzierungs-
plan des Landes, kann nun jedoch 

im Früh-
jahr 2021 
das Schul-
p r o j e k t 
gestartet 
werden,“ freut sich Bürgermeis-
ter Horst Hufnagl.  Die bereits im 
Jahr 2015 beauftragte Wohnungs-
genossenschaft LAWOG wird die 
Abwicklung der Sanierung  bzw. 
des Bauverfahrens durchführen. 
Im Zuge dieser Sanierung wird 
die Volksschule dahingehend er-
weitert und angepasst, dass nun 
auch die Landesmusikschule in 
Micheldorf einen passenden Rah-
men für den Unterricht vorfindet. 
Der Sanierungsterminplan sieht 
vor, dass der Spatenstich zur Sa-
nierung im zweiten Quartal 2021 
stattfindet und  die Fertigstellung 
ist für Ende des Jahres 2022 vorge-
sehen. Die Bauprojekt Kompeten-
zen für die Leitung der Sanierung 
der Volks- und Landesmusikschule 
wurden im Interesse der Zweckmä-
ßigkeit, Raschheit und Einfachheit 
in der Gemeinderatssitzung vom 

17.12.2020 
e i n s t i m -
mig an den 
Gemeinde-
v o r s t a n d 

übertragen. Schüler/Innen, die in 
dieser Zeit die Volksschule Michel-
dorf besuchen, werden von der 
Direktion über die Zuteilung in die 
Ausweichsquartiere und andere 
allfällige organisatorische Ände-
rungen verständigt. Wir freuen 
uns auf eine sanierte Schule und 
bitten schon jetzt die Lehrkräfte, 
Schüler und Anrainer um Ver-
ständnis für die Bauphase.  

Terminplan - Sanierung 
Ausweichquartier: 
2. Quartal 2021 - 3. Quartal 2021 
Barrierefreiheit: 
4. Quartal 2021 - 3. Quartal 2022
Fenstertausch: 
4. Quartal 2021 - 1. Quartal 2022
Gebäudehülle: 
2. Quartal 2022 - 3. Quartal 2022
Haustechnik: 
4. Quartal 2021 - 3. Quartal 2022
Innentüren: 
1. Quartal 2021 - 2. Quartal 2022
Zubau:	
2. Quartal 2021 - 4. Quartal 2022

Foto: v.l.n.r. Direktor Wolfgang Schmidhuber; Amtsleiter Helmut Kurz, Bürgermeister Horst Hufnagl, Landesmusikschuldirektor Konsu-
lent Wolfgang Homar

„Dank der großzügigen Spende von Dr. 
Wilhelm von Sydow kann im Frühjahr 

2021 das Schulprojekt gestartet werden,“ 
freut sich Bürgermeister Horst Hufnagl.  
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Neuer Präsident und Schriftführerin  für die „Grün-Weißen“

Seit längerer Zeit hat der Sport-
verein Grün-Weiß Micheldorf, 
wieder einen Präsidenten, den 
Freizeitparkrestaurant-Wirt Leo 
Müller. Dieser wurde in dieses 
Amt kooptiert und wird bei der 
nächsten Mitgliederversamm-
lung offiziell bestätigt. 
Wann diese Versammlung statt-
finden wird, lässt sich derzeit 
aufgrund der Coro-
na-Situation noch 
nicht genau sa-
gen. Müller, der seit Jahresanfang 
2020 das Restaurant gemeinsam 
mit seiner Gattin Alexandra führt, 
liegt der größte Sportverein im 
Bezirk sehr am Herzen. „Ich wur-
de in diesem großen Verein top 
aufgenommen und habe schnell 
gemerkt, mit welchem Einsatz 
alle am Werk sind,“ so Leo Müller.

Der SV Grün-Weiß Micheldorf 
umfasst die Sektionen Fußball, 
Sportkegeln, Tischtennis, Winter-
sport, Tennis, Leichtathletik sowie 
einen Anhängerclub mit insge-
samt 72 Mitgliedern.
„Mit über 800 unterstützenden 
Mitgliedern in insgesamt sieben 
Sektionen zählt der SV GW Mi-
cheldorf zu einem der Mitglie-

derstärksten 
Sportvereine 
in OÖ“, erzählt 

der 60-Jährige. „Es gibt aber im-
mer Luft nach oben. Ein kleines 
Zwischenziel bei den Mitgliedern 
ist die Marke Eintausend“, so der 
gebürtige Ennser, der im Nach-
wuchsfußball bei PSV Linz und 
beim SAK Zell am See aktiv war. 
Danach verschlug es den Neo-
Präsidenten in die Hotellerie und 
ins Gastgewerbe. Unter anderem 
war er auch für die Restaurant-
ketten McDonald’s und Nord-
see tätig. Eine Erfolgsgeschichte 
kann sich der neue Vereinsboss 
bereits auf seine Fahnen heften. 
Seit dem Saisonstart 2020 wur-
de bereits einige Male mit einem 
Fanbus zu den Auswärtsmatches 
gefahren. Der Zusammenhalt und 
das „Wir-Gefühl“ war deutlich 
spürbar. Diese Aktion erfreut sich 

großer Beliebtheit und soll zu ei-
ner dauerhaften Einrichtung wer-
den. Zusätzlich zum erfahrenen 
Vorstand, wird neben Leo Mül-
ler auch Nicole Fuchshuber das 
Schriftführeramt neu bekleiden. 
Sie folgt auf das Urgestein in der 
Schriftführung Johann Huber. Er 
verabschiedet sich in den wohl-
verdienten Ruhestand. „An dieser 
Stelle möchten wir ihm im Na-
men der gesamten Vereinsfüh-
rung DANKE für die langjährigen 
Dienste und die vielen freiwillig 
eingesetzete Stunden danken! 
Danke Hans!“ so der Präsident. 
Gemeinsam mit dem Vizebürger-
meister und Geschäftsführer der 
Sport und Freizeitanlagen GmbH 
Werner Radinger wurde in den 
letzten Monaten an einer Sanie-
rung einiger baulichen Gebäude-
teile gearbeitet. Mit wenigen Mit-
teln wurde bereits, unter Mithilfe 
zahlreicher Sportler, und Funktio-
nären sowie ehrenamtlichen Mit-
arbeitern, viel erreicht (siehe Artikel 
Seite 9). Durch Spenden von Spon-
soren konnten diese Teilarbeiten 
umgesetzt werden. Aufgrund der 
2021 ausfallenden Haussamm-
lung fasst der neue Präsident eine 
Bausteinaktion ins Visier, um den 
finanziellen Ausfall in Grenzen 

Leo Müller, der gelernte Koch/Kellner, Freizeitparkrestaurant-Wirt und GW - Präsident Nicole Fuchshuber, Schriftführung 

Freizeitpark Micheldorf

Tipp
Kurzes Freizeitpark Video 

für Instagram und Facebook 
zum Teilen und Liken!

Ein kleines Zwischenziel des neuen 
Präsidenten: Eintausend GW Mitglieder
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zu halten und weitere Aktivitä-
ten zu ermöglichen. Veranstal-
tungen werden bei Leo Müller 
grossgeschrieben! Die Planun-
gen von gemeinsamen Veran-
staltungen von GW Micheldorf 
wie z.B.: „Grün-Weiss-Nacht“, 
Sommernachtsfest und Diverse 
Events sind in Planung.

-----------------------------------------
Gespräch mit Leo Müller zur 
geplanten Saison  
Freiluft: Wann denkst du kann, 
trotz der jetzigen Situation, ein 
Start der Fussball-Frühjahrssaison 
2021, erfolgen?
„Der geplante Start der Be-
wersbspiele, mit den Nachtrags-
spielen vom Herbst, wird sich, 
unter Berücksichtigung einer 
adäquaten Vorbereitungszeit, 
schwer einhalten lassen. Es sind 
daher alle Spiele der KW 9 u. 
10 abgesagt. Wir werden über 
Homepage und soziale Medien 
die neuesten Information sofort 
weitergeben. Da bezüglich der In-
door-Sektionen noch keine Infor-
mationen bekannt sind, warten 
wir schon hoffnungsvoll auf neue 
Details der Behörden in punkto 
Öffnung.“
Persönliches: Welche persönliche 
Eigenschaften sind dir wichtig, die 
du im Verein bereits umsetzt? 
„Als Präsident ist es mir wichtig 
immer ein offenes Ohr für die An-
liegen der GW-Familie zu haben, 
denn dieses Zuhören und in der 
Folge Anbieten von Ideen zu die-
sen Anliegen, hilft dem Verein sich 
auch in Zukunft positiv weiterzu-
entwickeln.
Positiv: Was gefällt dir bis jetzt an 
deiner neuen Position? 
„Da ich im Verein sehr verlässli-
che Partner kennenlernen durfte, 
möchte ich von Herzen ein ganz 
grosses Dankeschön an die Grün 
Weiss Familie richten. Ich freue 
mich auf die sportliche und ge-
meinschaftliche GW-Zukunft!

40 Jahre Jubiläum

Sanierung im Freizeitpark
Die Corona-Pandemie hat uns 
alle fest im Griff. Auch der Frei-
zeitpark ist von den Maßnahmen 
zur Eindämmung der Pandemie 
stark betroffen.
Seit März letzten Jahres, finden 
nahezu keine Veranstaltungen 
statt. Geschlossene Gastrono-
mie, geschlossene Sport- und 
Trainings-Stätten der Vereine sind 
derzeit anzutreffen. „Dennoch, 
die Sportler nutzen die Zeit zu 
Hause mit Individualtraining.Zu-
sätzlich wurde das Projekt Frei-
zeitpark-Sportstätten Renovie-
rung und Verbesserung durch die 
Sportler in Angriff genommen,“ 
so der erfreute Vizebürgermeis-
ter und Geschäftsführer Werner 
Radinger. Die Kicker vom Grün-
Weiss haben in Eigenregie den 
gesamten Kabinentrakt neu aus-
gemalt und sanieren bis zum Sai-
sonstart auch die WC-Anlage bei 
der Tribüne. Die Beleuchtung im 
Tribünenbereich wurde bereits  
auf LED umgestellt. Im Außenbe-
reich wurde der Bewuchs entlang 
des Zaunes, bei der Ziehberglan-
desstraße, entfernt. Der Bauhof 
der Marktgemeinde Micheldorf  
entfernte das Gestrüpp am Nord-
Parkplatz. Um den künftigen Be-
suchern des Freizeitparkes einen 
noch bessern ersten Eindruck 
anzubieten wird zudem der Ein-
gangsbereich neu gestaltet wer-
den. Auch die Kegler haben ihre  
Bahnen durch kleinere Reparatu-
ren und Instandhaltungsarbeiten, 
sowie eine intensive Reinigung 
und Pflege, wieder auf ein würdi-
ges Niveau gehoben. Ein paar Tü-
ren weiter wurde das  DOJO von 
den  Judokas  neu ausgemalt. Vi-
zebürgermeister und Geschäfts-
führer Werner Radinger: „Der 
Freizeitpark, früher das Sport-
zentrum, wird heuer 40 Jahre alt 
und wurde in dieser Zeit intensiv 

genutzt, da braucht es schon mal 
die eine oder andere  Sanierung.  
Ein riesiges Dankeschön an alle 
Sportler, Funktionäre, und Helfer 
für die tolle  Arbeit in den ver-
schiedenen Bereichen. Der Zu-
sammenhalt in den Vereinen  ist 
auch nach fast einem Jahr Corona 
ungebrochen und die Kreativität 
bei der Vereinsarbeit ist einzigar-
tig, dennoch hoffen 
wir die Sportstätten 
sowie die Gastro und 
den Saal sobald als 
möglich wieder öff-
nen zu können“.
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Freizeitpark Micheldorf

Das Veranstaltungszentrum im Kremstal 

In den Jahren 1979 bis 1981 wur-
de von der Grün-Weiss-Sport- 
und Sport- und Freizeitanlagen 
GmbH an der Ziehberg-Landes-
straße ein Sport- und Freizeitzen-
trum mit zwei Fußballfeldern, 
einer Tennisanlage, einer Lauf-
bahn mit Leichtathletikanlage, 
vier elektronischen Kegelbahnen 
und einem Sportcasino errichtet. 
Mitte der 1990er Jahre wies das 
Restaurantgebäude gravierende 
bauliche Mängel auf und bedurf-
te einer Generalsanierung. Die 
Marktgemeinde Micheldorf, die 
zu diesem Zeitpunkt über keinen 
geeigneten Veranstaltungssaal 
verfügte, erkannte die Gelegen-
heit und übernahm 99 % der 
Geschäftsanteile der Eigentümer- 
und Betreibergesellschaft. An-
schließend begann die Planung 
zur Sanierung und die Abwick-
lung zur Umfirmierung, der heute 
unter dem Namen „Freizeitpark 
Micheldorf“ weithin bekannten 
Sport- und Freizeitanlagen GmbH. 
Im Juni 2001 wurde mit den Bau-
arbeiten begonnen. Anstelle der 
früheren Stahlskelett-Konstrukti-
on wurde ein Gebäude in konven-
tioneller Ziegelbauweise errich-

tet. Die knapp vier Millionen Euro 
teure Anlage wurde am Samstag, 
21. September 2002 eröffnet.
Das Souterrain wird von ortsan-
sässigen Vereinen hauptsächlich 
als Judo Trainings- und Wett-
kampfstätte und als Zimmerge-
wehr-Schießanlage genutzt.
Freizeitparkrestaurant: Den Gäs-
ten steht ein zeitgemäßes und 
modernes Restaurant samt Stü-
berl und Terrasse zur Verfügung. 
Die Küche wurde großzügig 
dimensioniert um auch einen 
Mehrbedarf bei Veranstaltungen 
abdecken zu können. Das Frei-
zeitparkrestaurant versorgt die 
Veranstaltungen gastronomisch. 
Die neuen Pächter Alexandra und 
Leo Müller garantieren Ihrem 
Gaumen ein geschmackliches 
Highlight. 

Das Restaurant ist von Dienstag bis 
Samstag von 09:00 bis 22:00 Uhr, Sonn-
tag und Feiertag von 09:00 bis 15:00 
Uhr geöffnet, Montag Ruhetag;
Pandemieöffnungszeiten beachten;

Veranstaltungszentrum: Das Ver-
anstaltungszentrum, mit Platz 
bis zu 400 Personen bei Tisch 
(ohne der derzeitigen Abstandsbestim-
mungen), eignet sich für gesell-
schaftliche,  sportliche oder Ju-
gend Veranstaltungen, Konzerte, 
Kabarettabende, Konferenzen, 
Tagungen und Seminare, Messen, 
Ausstellungen, sowie Firmenfei-
ern, Hochzeiten, etc. 
Interieur: Ein großer und ein klei-
ner Saal, eine Galerie, ein kleiner 
Saal unter der Galerie, ein groß-
zügiges Foyer, Bühnenaufbauten, 
Beamer, Licht- und Tonanalge,  
ermöglichen unterschiedlichste 
Nutzungsvarianten. 
Buchung: Flexibilität für den Ver-
anstalter wird dahingehend gebo-
ten, dass die Buchung des Interi-
eur, wie aus Modulen auswählbar 
ist. Die Tarifordnung bietet für 
jede Veranstaltung das passende 
Paket. Die Buchung und die Ver-
anstaltungsanmeldung erfolgt am 
Marktgemeindeamt Micheldorf. 
Parkplätze stehen ausreichend  
und kostenlose zur Verfügung. 
Das Freizeitpark Team freut sich 
auf Ihre Buchung und steht Ih-
nen gerne für Ihre gelungene 
Veranstaltung zur Verüfügung. 

Der Freizeitpark eine Luftaufnahme; Foto: Herbert Ehrenbrandner; 

Adresse:
Sport- und  Freizeitanlagen GmbH, 
Ziehbergstraße 9,
4563 Micheldorf
Information, Tarife und Buchung: 
+43 7582 61250-22
bei Frau Rohrauer oder Humer
Online-Buchungsformular: 
www.micheldorf.at/freizeitpark
Fragen zur Haustechnik: 
+43 664 32 07 268 
bei Johann Schmidthaler 
Fragen Freizeitparkrestaurant: 
+43 7582 61176
bei Alexandra und Leo Müller
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Neue Angebote im EKiZ 
Da ist für alle was dabei – von 
Groß bis Klein! „Wir stehen in den 
Startlöchern und freuen uns da-
rauf, endlich wieder loslegen zu 
können“, so die EKiZ-Leiterin Su-
sanne Hackl.
Am 13.04.2021 startet das 
4-teilige „Gordon Familientrai-
ning – Modul 1“ für Eltern und 
Pädagog*innen. Es zeigt Möglich-
keiten, wie Konflikte in der Fami-
lie gelöst oder verhindert und wie 
Grenzen gesetzt werden können, 
an die sich Kinder halten und wie in 
der Familie eine Atmosphäre von 
gegenseitiger Achtung geschaffen 
werden kann. Den Workshop leitet 
Claudia Klement-Kogler, Gordon 
Familientrainerin, Frühförderin 
und Kindergartenpädagogin.

Jeden Dienstag, von 13.04. bis 
04.05.2021, 19:30 – 22:00 Uhr (4x), 
Preis: € 16,00 (für alle 4 Termine), El-
ternbildungsgutscheine können einge-
löst werden!

Ein neues Angebot ist die „offene 
Supervisionsgruppe für Frauen“, 
in deren geschützten Rahmen Un-

sicherheiten, Probleme und All-
tagsthemen wie Wiedereinstieg 
in den Beruf oder Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie bespro-
chen werden können. Die offenen 
Treffen bieten die Möglichkei-
ten, Rückmeldung und alternati-
ve Sichtweisen zu erhalten, neue 
Handlungsoptionen zu entdecken 
und sich mit anderen Frauen aus-
zutauschen. Ziel ist, Frauen auf 
eine wertschätzend – reflexive 
Weise zu unterstützen und da-
durch Potentiale für die Wei-
terentwicklung freizulegen. Die 

Themen werden durch die Teil-
nehmerinnen bestimmt. Durch die 
Treffen führt Karin Scharl, akad. 
Supervisorin und Coach i.A. unter 
Supervision, Diplom Lebens- und 
Sozialberaterin.

Ab Montag, 22.03.2021 – 19.04.2021, 
19:00 – 21:00 Uhr (5x)
Preis: € 28,00 pro Abend

Anmeldung und aktuelle Infos, ob 
die Termine stattfinden erhalten 
Sie bei Susanne Hackl unter: 0699/ 
16 886 566 oder per Mail: ekiz.
klecks@kinderfreunde.cc 

Die Spielgruppen starten wieder Weitere Angebote im März/April:
„LoLa“ für Kinder ab 1 ½ Jahren ohne Begleitung
Ab Dienstag, 06.04.2021, 09:30 – 11:30 Uhr (5x)
Leitung: Susanne Hackl, Dipl. Pädagogin
Preis: € 35,00 / € 30,00 für Kinderfreundemitglieder

NEU! Wohlfühl- und Entspannungsnachmittag für Kinder von 
6 – 12 Jahren, Donnerstag, 11.03.2021 und 08.04.2021, je 
15:00 – 17:00 Uhr 
Leitung: Susanne Hackl, Dipl. Pädagogin, dipl. Gesundheits-
pädagogin für Kinder; Preis: € 18,00 / Kind / halbe Stunde

„Rasselbande“ für Kinder von 1 – 2 Jahren mit Begleitung
Ab Freitag, 09.04.2021, 09:30 – 11:00 Uhr (5x)
Leitung: Susanne Hackl, Dipl. Pädagogin
Preis: € 26,00 / € 21,00 f. Kinderfreundemitglieder (Elternbildungs-
gutscheine einlösbar!)

Frühlingsbasteln (Osterschmuck) für Kinder ab 5 Jahren
Donnerstag, 25.03.2021, 15:00 – 17:00 Uhr
Leitung: Susanne Hackl, Dipl. Pädagogin
Preis: € 10,00

NEU! Outdoorspielgruppe für Kinder von 3 – 4 Jahren mit Begleitung
Ab Mittwoch, 21.04.2021, 14:30 – 15:30 Uhr (3x)
Leitung: Susanne Hackl, Dipl. Pädagogin, dipl. Gesundheitspädago-
gin für Kinder; Preis: € 21,00 / € 18,00 für Kinderfreundemitglieder 
pro Elternteil und 1 Kind, jedes weitere Kind: € 5,00 (Elternbildungs-
gutscheine einlösbar)

Pferdeerlebnis in der Blumau für Kinder von 3 – 5 Jahren 
Mittwoch, 14.04.2021, 14:00 – 15:00 Uhr
Leitung: Karin Scharl, Reitpädagogin, Lerntrainerin für Kinder 
mit Pferd, Preis: € 27,00 / € 25,00 für Kinderfreundemitglie-
der

NEU! Papa Kanga für Papas mit Babys ab 6 Wochen bis ca. 1,5 Jahren
Samstag, 13.03.2021, 15:30 – 16:30 Uhr
Samstag, 20.03.2021, 09:30 – 10:30 Uhr
Leitung: Kerstin Zeilhofer
Preis: € 16,00 pro Termin

Kangatraining – Mix für Mamas mit Babys ab 6 Wochen
Dienstag, 02.03.2021, 09:30 – 10:30 Uhr (Schnuppertermin); 
Dienstag, 09.03.2021 – 30.03.2021, 09:30 – 10:30 Uhr (4x); 
Leitung: Kerstin Zeilhofer; Preis: 4er Block € 50,00	
Schnupper-/Einzeltermin: € 16,00
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Die OÖ Familienkarte bringt Vorteile für Familien

Aktuelle Highlights im März

Wurzeralm: Auf einem drei Kilo-
meter langen Wanderweg durch 
die idyllische Berglandschaft fin-
den Familien am 7. März von 11:00 
bis 15:00 Uhr mehrere Erlebnis-
stationen für kurzweiligen Win-
terspaß und erfahren, wie vielsei-
tig und gesund ein Wintertag am 
Berg sein kann. Das Ticket kostet 
für zwei Elternteile sowie alle auf 
der OÖ Familienkarte eingetrage-
nen Kinder 43 Euro und für einen 

Elternteil und alle auf der OÖ Fa-
milienkarte eingetragenen Kinder, 
28 Euro und ist am Veranstaltungs-
tag an der Kassa zu bezahlen (bitte 
unbedingt E-Mail-Bestätigung mit-
bringen. Anmeldung bis 4. März) 
Family Days am 13. und 14. März 
im Ars Electronica Center. Von 
immersiven Reisen durch das Uni-
versum, über die Programmierung 
von Robotern und autonomen 
Fahrzeugen, bis hin zu erstaunli-
chen Mikroorganismen und wun-
derlichen Musikinstrumenten, ist 

alles dabei. Im Kinderforschungs-
labor können Kinder ihrer Kreati-
vität und Wissbegierde freien Lauf 
lassen und dabei ganz spielerisch 
Einblicke in Technologien und Na-
turwissenschaften erlangen. Mit 
der OÖ Familienkarte kann das 
AEC am 13. und 14. März zum 
Halbpreis besucht werden. Zwei 
Erwachsene und Kinder zahlen le-
diglich 10,50 Euro (statt 21 Euro). 

Infos: www.familienkarte.at.
Alle Informationen zu den aktuel-
len Aktionen der OÖ Familienkarte 
finden Sie zeitgerecht auf www.
familienkarte.at. Dort können Sie 
auch den Newsletter abonnieren 
und Sie werden immer rechtzeitig 
über alle Highlights informiert.

Pensionisten Micheldorf 
Die Pandemie-Gründe bescherten auch dem 
Pensionistenverband Micheldorf andere Weihnach-
ten als gewöhnlich. Da die Weihnachtsfeier in tradi-
tionellem Rahmen nicht stattfinden konnte, wurde 
kurzerhand die Weihnachtsfeier mobil und waren 
sämtliche Funktionäre des Pensionistenverbandes 
der OG Micheldorf unterwegs und überbrachten 
den Mitgliedern Kekse und Weihnachtsgrüße.  Ein 
Stück Freude, Hoffnung und einige gute Gespräche 
fanden so trotz der Pandemie statt. Vielen Dank! 

Foto: Pensionistenverband Ortsgruppe Micheldorf
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Unser Museum: Geschichte, Gegenwart und Zukunft

Das vorige Jahr 2020 war auch für 
unser Sensenschmiedemuseum 
mehr als ungewöhnlich. Den wid-
rigen Umständen zum Trotz ist es 
aber gelungen, unsere Umbauar-
beiten fortzuführen und unserem 
Ziel einige entscheidende Schritte 
näher zu kommen. Parallel konn-
ten wir von Juli bis Oktober auch 
bereits Gruppenführungen nach 
Voranmeldung anbieten, was ger-
ne und mit durchwegs positiven 
Rückmeldungen angenommen 
wurde.

Bisheriger Höhepunkt der Sa-
nierungsmaßnahmen war ohne 
Zweifel die Umsetzung unseres 
Vorhabens, den freigelegten Flu-
derabschnitt wieder wie früher mit 
Wasser zu füllen. Die Meinungen 
unter den beteiligten Fachleuten, 
ob dies überhaupt machbar sei, 
gingen zugegebenermaßen weit 
auseinander. So blieb uns schließ-
lich nur, uns über alle Bedenken 
hinwegzusetzen und es einfach zu 
versuchen. Die Freude war umso 
größer, als die Arbeiten endlich 
abgeschlossen waren und sich der 
Fluder langsam mit Wasser füllte. 
Ein letztes technisches Problem 
im Bereich des Zulaufs hoffen wir 

in nächster Zeit lösen zu können.

Den symbolischen Abschluss der 
Saison bildete zuletzt noch das Set-
zen einer neuen Hauslinde an Stel-
le des alten Baumes, der auf Fotos 
um 1900 noch zu sehen ist. Solche 
riesigen, die Gebäude oft weit 
überragenden Linden waren einst 
selbstverständlicher Bestandteil 
eines jeden Sensenwerks, 
wovon heute noch Haus-
namen wie „unter der Lin-
de“ oder „Lindenhof“ zeu-
gen. Die Bäume befanden 
sich dabei meist zwischen 
Herrenhaus und Schmiede, 
um mit ihren Blättern den 
gefürchteten Funkenflug 
aus den Essen vom Wohn-
gebäude abzuhalten.

Damit derartiges Wissen 
auch in Zukunft bewahrt 
und erforscht werden kann, 
ist ein Archiv unverzicht-
bar. Auch hier sind sehr 
erfreuliche Fortschritte zu 
verzeichnen: Beispielswei-
se konnte nach Jahren der 
Recherche eine verschol-
len geglaubte Mappe mit 
über 100 Plänen, Karten 

und technischen Zeichnungen aus 
dem Besitz Caspar Zeitlingers, in 
unser Museumsarchiv aufgenom-
men werden. 20 der einzigartigen 
Blätter wurden in der Zwischen-
zeit bereits restauriert und somit 
nachhaltig gerettet.

Im Jahr 2021 feiert der „Verein zur 
Pflege und Erhaltung der Kultur-
güter der Sensenschmiede“ sein 
50-jähriges Jubiläum. Sofern es 
die Umstände zulassen, planen 
wir, den Abschluss der heurigen 
Sanierungsmaßnahmen mit ei-
nem Fest für alle Micheldorferin-
nen und Micheldorfer zu feiern. 
Dann hoffentlich auch wieder mit 
gemütlichem Zusammensein bei 
Musik und allem, was dazugehört!

Ihr/Euer Team des Sensenschmie-
demuseums - Martin Osen

Aktuelle Infos gibt es wie ge-
wohnt unter www.sensenschmie-
demuseum.at und auf facebook.
com/sensenschmiede.

„Von dem Entwurfe und Anlage eines unterschlaech-
tigen Zahrhammers“, frisch restauriertes Blatt eines 
umfangreichen Zyklus technischer Zeichnungen, im 
Auftrag Caspar Zeitlingers angefertigt. Bildquelle: 
Sensenschmiedemuseum;

Die Gebäude des Sensenschmiedemuseums spiegeln sich wieder wie einst im Wasser. 
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Donnerstag, 04. März, Tel.: +43 660 655 7817
Hunde Sachkundekurs (Webinar)
18:30 Uhr, Mehr Info‘s: https://www.animal-train.at/skn/

Montag, 15. März, Tel.: +43 800 190 190
Blutspendeaktion
15:30 Uhr, Pfarrsaal Micheldorf

Freitag, 19. März, Tel.: +43 664 180 9245
Baumschnittkurs mit Willi Frick
13:00 Uhr, Siedlervereinsheim Mdf

Freitag, 19. März 
Anbetungstag der Pfarre Micheldorf (Hl. Josef)
08:00 Uhr, Pfarre Micheldorf

Freitag, 19. März - schön&bunt Gärtner bringen Pflanzen
„Pflanzenlieferservice“, Tel.: +43 664 8837 0755
jeden Freitag (solange der Vorrat reicht)

Sonntag, 21. März 
Erstkommunion - Vorstellmesse
09:00 Uhr, Pfarre Micheldorf

Sonntag, 28. März 
Messe Palmsonntag
09:00 Uhr, Pfarre Micheldorf

Donnerstag, 01. April 
Gründonnerstag Abendmahlfeier
19:30 Uhr, Pfarre Micheldorf

Freitag, 02. April - KARFREITAGSLITURGIE
14:00 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz
15:00 Uhr, Pfarre Micheldorf

Samstag, 03. April - AUFERSTEHUNGSFEIER 
18:00 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz 
20:00 Uhr, Pfarre Micheldorf

Samstag, 03. April 
Ostereiersuche der SPÖ Micheldorf 
um 13:30 Uhr, Naturpark Micheldorf

Sonntag, 04. April  - Hl. MESSE/OSTERSONNTAG
09:00 Uhr, Pfarre Micheldorf
10:00 Uhr, Pfarre Heiligenkreuz

Sonntag, 04. April 
„Osterbrunch“ oder „TO GO“, Tel.: +43 7582 60917 763
ab 09:00 Uhr, bei schön&gut in der Schön

Montag, 05. April 
„Osterbrunch“ oder „TO GO“, Tel.: +43 7582 60917 763
ab 09:00 Uhr, bei schön&gut in der Schön

Montag, 05. April 
Ostermontag Gottesdienst Pfarrkirche
09:00 Uhr, Pfarre Micheldorf

 

Hinweis: Sämtliche Veranstaltungen, die in dieser Ausgabe veröffentlicht sind, werden unter Berücksichtigung der Maßnahmen der Bundesregierung 

publiziert. Ob eine Absage der Veranstaltung vorliegt, müssen Sie bitte direkt bei den Veranstaltern oder anderen tagesaktuellen Medien erfragen. 

Wir bitten um Verständnis und verweisen auf unsere Online Plattformen: www.micheldorf.at, Gem2Go, Facebook oder Instagram;

Derzeit finden noch keine 
Termine der MIMI Gruppe statt. 

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

202119. Juni

TERMINVORANKÜNDIGUNG

Geladen: Alle Bürger Micheldorf
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WOHNPARK MICHELDORF
Am Alpenbad

ETZI-WOHNBAU

ECKDATEN
4 Einfamilienhäuser, 8 Wohnungen

Wohnflächen: 68 m² - 131 m²

Terrassen, Balkone, Eigengärten

Provisionsfrei für den Käufer

Moderne, funktionale Grundrisse

Großteils barrierefrei

www.etzi-wohnbau.at

Ing. Kurt Schlattinger
Tel.: +43 7614 717 97-110
Mobil: +43 664 844 97 01
E-Mail: k.schlattinger@etzi-wohnbau.at

IHR ANSPRECHPARTNER

 

 

KURSBEGINN 

Hundeschule SVÖ Kremstal 

Samstag, 13. März 2021 

14 UHR 

 
Sonnenhang 13, 4552 Wartberg a.d. Krems 

 

Impfpass, Chip-Nummer und Sachkundenachweis (falls vorhanden) 
mitnehmen!! 

Gerne könnt ihr euch die Anmeldung von der Homepage ausdrucken, 
vorab zu Hause ausfüllen und am 13. März mitnehmen. 

 

Das Team der Hundeschule Kremstal freut sich auf ALLE RASSE- UND 
MISCHLINGSHUNDE mit ihren Herrchen und Frauchen. 

 

 

Nähere Infos unter: 

0699/17142952    

 
 

Mehr Informationen  zu unse-
rer Arbeit finden Sie hier:  
www.schoen-menschen.at

In Schön arbeiten Men-
schen mit geistigen und 

mehrfachen Be-
einträchti-

gungen  
enga-
giert 
und mit 
Freude in 
den verschie-

denen Werkstätten. 
Derzeit bereiten sie in der „Grünen“ 

mit viel Spaß den traditionellen 
schön&bunt-Pflanzenmarkt vor.

SCHAU-FENSTER  
IN DIE SCHÖN
DABEISEIN IST ALLES!
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Die MIMI Gruppe lädt herzlich ab 
Oktober, jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr 
zum Begegnungscafe im Pfarrheim 
Micheldorf ein. Das Ziel soll sein, 
Menschen im Ort zusammenbrin-
gen: einsame, neu zugezogene 
Menschen, Menschen mit Migrati-
onshintergrund, Männer und Frau-
en jeden Alters und jeder Nationa-
lität sind herzlich Willkommen.

•	 gemütliches Plaudern bei Kaf-
fee und Kuchen 

•	 Angebote und Wünsche beim 
ersten Treffen werden hinter-
fragt um Fähigkeiten und Res-
sourcen zu nützen und das Be-
gegnungscafe anzupassen. 

•	 die Bewerbung erfolgt in der 
Micheldorfer Gemeindezei-
tung, Facebook und Insta-
gramm und durch persönliche 
Einladung

www.micheldorf/mimi

Service-Center - Umweltservice
WKO Oberösterreich  |  Hessenplatz 3  |  4020 Linz
T  05-90909-3634  |  E  sc.umweltservice@wkooe.at
W  wko.at/ooe/beratungsfoerderung

 

 

BETRIEBSANLAGEN-COACHING – geförderte Beratung 
 
Technisch-organisatorische Unterstützung von Unternehmen bei der Erstellung von Einreichunterlagen sowie  
im Verfahren zur Betriebsanlagengenehmigung 
 
 
 
 
 
 
 
 

INHALT 
§ Experten Coaching zur Anforderung erforderlicher 

Unterlagen und zur Genehmigung oder Änderung 
von Betriebsanlagen  

§ Erstellung von Betriebsbeschreibungen oder        
anderen Einreichunterlagen zur Betriebsanlagen- 
genehmigung 

§ Erstellung eines Lärmprojekts (ist nur in Kombi-  
nation mit einer Gesamtberatung hinsichtlich einer 
Betriebsanlagengenehmigung möglich) 

§ Koordination der Erstellung von Detailprojekten 
durch weitere Fachleute  

§ Abstimmung der Einreichunterlagen mit der zustän-
digen Behörde 

 
BERATUNGSKOSTEN 
Freie Vereinbarung zwischen Beratungskunde und  
Beratungsunternehmen. 
 
WIE KOMMEN SIE ZUR FÖRDERUNG 
Klein- und Mittelbetriebe stellen über eServices der 
WKOÖ vor Beratungsbeginn einen Förderantrag. 
 
TIPP VOR STELLUNG DES FÖRDERANSUCHENS 
Nutzen Sie die Möglichkeit zur Einschätzung über die 
Betriebsanlagen-Checkliste auf wko.at. 
 
NACHWEISE zur Förderauszahlung sind bis spätestens 
15.12.2021 einzubringen: 
§ Kurzbericht der Ausgangssituation und Zielsetzung 

der Beratung = Beratungsbericht von Berater 
§ 1. Seite des Betriebsanlagengenehmigungsansu-

chens an die Behörde inkl. Eingangsstempel der zu-
ständigen Behörde 

§ Rechnung/Honorar/Aufwandsnachweis vom Berater 
inkl. Zahlungsbestätigung 

§ Gewerbe muss angemeldet sein – Beantragung auch 
als „Gründer“ möglich 

 
FÖRDERHÖHE 
75% vom Beratungshonorar (ohne UST und Reise-     
spesen), max.€ 600,-. Fördergeber ist die WKOÖ. 
 
Die Untergrenze der förderbaren Beratungskosten be-
trägt € 800,- (gem. Pkt. 6 der Förderrichtlinien). 

FÖRDERRICHTLINIEN 
Es gelten die Förderrichtlinien der WKOÖ.  
 
GÜLTIGKEIT 
Dieses Angebot gilt bis 31.12.2021. 
 
BERATUNGSUNTERNEHMEN 
Ingenieurbüros, Unternehmensberater, Planer oder Zivilingeni-
eure mit einschlägiger Befugnis. Beraterliste (mit Hinweis auf 
Betriebsanlagen-Coaching-Ausbildung). 
 

 
SONDERREGELUNGEN  
§ Der Betrieb erklärt sich damit einverstanden, dass das  

Umweltservice die Daten zwecks Förderabwicklung und 
laufender Evaluierung der Beratungsmodelle elektronisch 
erfasst, be- und verarbeitet. 

§ Erstellung eines Lärmprojekts für eine Betriebsanlagen- 
genehmigung nur in Kombination mit einer Gesamt- 
beratung hinsichtlich einer Betriebsanlagengenehmigung 
möglich. 

§ Eine Förderung ist nur für eine Beratung möglich, die  
Betriebsstandorte in Oberösterreich betreffen. 

§ Die Förderung ist auf das Jahres-Förderkontingent (Punkt 6 
der Förderrichtlinie der WKO Oberösterreich) nicht anzu-
rechnen. Während der Durchführung einer Betriebsanlagen-
beratung können grundsätzlich weitere von der WKOÖ  
geförderte Beratungen durchgeführt werden. 

§ Wenn Betriebe behördliche Vorschriften nicht erfüllt haben 
und die Behörde deshalb eine Verfahrensanordnung an den 
Anlageninhaber nach § 360 GewO 1994 (Herstellung des 
rechtmäßigen Zustands) erlassen hat, sind Beratungen im 
Zusammenhang mit dieser Verfahrensanordnung von einer 
Förderung ausgeschlossen. 

 
 

DE-MINIMIS-REGEL 
Die geförderte Beratung unterliegt der jeweils geltenden Fas-
sung – aktuell Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 der Kommission 
vom 18. Dezember 2013 über die Anwendung der Artikel 107 
und 108 des Vertrages über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union auf De-minimis-Beihilfen. Demnach darf der Gesamtbei-
hilfenbetrag innerhalb der letzten drei Steuerjahre (in den 
beiden vorangegangenen Steuerjahren sowie im laufenden 
Steuerjahr) von € 200.000,- (€ 100.000,- im Straßengüterver-
kehr) an gewährten De-minimis-Beihilfen nicht überschritten 
werden. Die Überprüfung und allfällige Meldung bei Über-
schreitung dieses Schwellenwertes obliegt dem einzelnen  
Förderungsnehmer. 
 

Stand: 01/2021 
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Service-Center - Umweltservice
WKO Oberösterreich  |  Hessenplatz 3  |  4020 Linz
T  05-90909-3634  |  E  sc.umweltservice@wkooe.at
W  wko.at/ooe/beratungsfoerderung

 

 

BETRIEBSANLAGEN-COACHING – geförderte Beratung 
 
Technisch-organisatorische Unterstützung von Unternehmen bei der Erstellung von Einreichunterlagen sowie  
im Verfahren zur Betriebsanlagengenehmigung 
 
 
 
 
 
 
 
 

INHALT 
§ Experten Coaching zur Anforderung erforderlicher 

Unterlagen und zur Genehmigung oder Änderung 
von Betriebsanlagen  

§ Erstellung von Betriebsbeschreibungen oder        
anderen Einreichunterlagen zur Betriebsanlagen- 
genehmigung 

§ Erstellung eines Lärmprojekts (ist nur in Kombi-  
nation mit einer Gesamtberatung hinsichtlich einer 
Betriebsanlagengenehmigung möglich) 

§ Koordination der Erstellung von Detailprojekten 
durch weitere Fachleute  

§ Abstimmung der Einreichunterlagen mit der zustän-
digen Behörde 

 
BERATUNGSKOSTEN 
Freie Vereinbarung zwischen Beratungskunde und  
Beratungsunternehmen. 
 
WIE KOMMEN SIE ZUR FÖRDERUNG 
Klein- und Mittelbetriebe stellen über eServices der 
WKOÖ vor Beratungsbeginn einen Förderantrag. 
 
TIPP VOR STELLUNG DES FÖRDERANSUCHENS 
Nutzen Sie die Möglichkeit zur Einschätzung über die 
Betriebsanlagen-Checkliste auf wko.at. 
 
NACHWEISE zur Förderauszahlung sind bis spätestens 
15.12.2021 einzubringen: 
§ Kurzbericht der Ausgangssituation und Zielsetzung 

der Beratung = Beratungsbericht von Berater 
§ 1. Seite des Betriebsanlagengenehmigungsansu-

chens an die Behörde inkl. Eingangsstempel der zu-
ständigen Behörde 

§ Rechnung/Honorar/Aufwandsnachweis vom Berater 
inkl. Zahlungsbestätigung 

§ Gewerbe muss angemeldet sein – Beantragung auch 
als „Gründer“ möglich 

 
FÖRDERHÖHE 
75% vom Beratungshonorar (ohne UST und Reise-     
spesen), max.€ 600,-. Fördergeber ist die WKOÖ. 
 
Die Untergrenze der förderbaren Beratungskosten be-
trägt € 800,- (gem. Pkt. 6 der Förderrichtlinien). 

FÖRDERRICHTLINIEN 
Es gelten die Förderrichtlinien der WKOÖ.  
 
GÜLTIGKEIT 
Dieses Angebot gilt bis 31.12.2021. 
 
BERATUNGSUNTERNEHMEN 
Ingenieurbüros, Unternehmensberater, Planer oder Zivilingeni-
eure mit einschlägiger Befugnis. Beraterliste (mit Hinweis auf 
Betriebsanlagen-Coaching-Ausbildung). 
 

 
SONDERREGELUNGEN  
§ Der Betrieb erklärt sich damit einverstanden, dass das  

Umweltservice die Daten zwecks Förderabwicklung und 
laufender Evaluierung der Beratungsmodelle elektronisch 
erfasst, be- und verarbeitet. 

§ Erstellung eines Lärmprojekts für eine Betriebsanlagen- 
genehmigung nur in Kombination mit einer Gesamt- 
beratung hinsichtlich einer Betriebsanlagengenehmigung 
möglich. 

§ Eine Förderung ist nur für eine Beratung möglich, die  
Betriebsstandorte in Oberösterreich betreffen. 

§ Die Förderung ist auf das Jahres-Förderkontingent (Punkt 6 
der Förderrichtlinie der WKO Oberösterreich) nicht anzu-
rechnen. Während der Durchführung einer Betriebsanlagen-
beratung können grundsätzlich weitere von der WKOÖ  
geförderte Beratungen durchgeführt werden. 

§ Wenn Betriebe behördliche Vorschriften nicht erfüllt haben 
und die Behörde deshalb eine Verfahrensanordnung an den 
Anlageninhaber nach § 360 GewO 1994 (Herstellung des 
rechtmäßigen Zustands) erlassen hat, sind Beratungen im 
Zusammenhang mit dieser Verfahrensanordnung von einer 
Förderung ausgeschlossen. 

 
 

DE-MINIMIS-REGEL 
Die geförderte Beratung unterliegt der jeweils geltenden Fas-
sung – aktuell Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 der Kommission 
vom 18. Dezember 2013 über die Anwendung der Artikel 107 
und 108 des Vertrages über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union auf De-minimis-Beihilfen. Demnach darf der Gesamtbei-
hilfenbetrag innerhalb der letzten drei Steuerjahre (in den 
beiden vorangegangenen Steuerjahren sowie im laufenden 
Steuerjahr) von € 200.000,- (€ 100.000,- im Straßengüterver-
kehr) an gewährten De-minimis-Beihilfen nicht überschritten 
werden. Die Überprüfung und allfällige Meldung bei Über-
schreitung dieses Schwellenwertes obliegt dem einzelnen  
Förderungsnehmer. 
 

Stand: 01/2021 
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Die MIMI Gruppe lädt herzlich ab 
Oktober, jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr 
zum Begegnungscafe im Pfarrheim 
Micheldorf ein. Das Ziel soll sein, 
Menschen im Ort zusammenbrin-
gen: einsame, neu zugezogene 
Menschen, Menschen mit Migrati-
onshintergrund, Männer und Frau-
en jeden Alters und jeder Nationa-
lität sind herzlich Willkommen.

•	 gemütliches Plaudern bei Kaf-
fee und Kuchen 

•	 Angebote und Wünsche beim 
ersten Treffen werden hinter-
fragt um Fähigkeiten und Res-
sourcen zu nützen und das Be-
gegnungscafe anzupassen. 

•	 die Bewerbung erfolgt in der 
Micheldorfer Gemeindezei-
tung, Facebook und Insta-
gramm und durch persönliche 
Einladung

www.micheldorf/mimi

Der herzliche Hilfsdienst  - Die „Zeitbank 55+“    

Die Obfrau Leopoldine Berger 
begrüßt alle Micheldorferinnen 
und Micheldorfer im neuen Jahr 
und hofft, dass 2021, speziell im 
Bezug auf das Pandemieproblem 
bald eine Entlastung stattfindet. 
Unter Anderem ist der Verein für 
viele Mitbürger in dieser kriti-
schen Lebenssituation eine will-
kommene Hilfestellung, weil rasch 
und zielgerichtet Unterstützun-
gen angeboten werden kann. Im 
vergangenen Jahr wurde bei der 

Erledigung von Einkäufen, beim 
Ausfüllen von diversen Anträgen, 
der Kinderbetreuung, in der Lern-
unterstützung, in der Trauerbe-
gleitung, bei Krankentransporten 
und vielem Anderem geholfen. 
Herzlichst möchte die Obfrau alle 
Neumitglieder begrüßen und sich 
bei allen Helfern und Gönnern 
für die geleistete Arbeit im abge-
laufenen Jahr bedanken.
An dieser Stelle wird explizit dar-
auf hingewiesen, dass der Vereins-

name „Zeitbank 55+ Micheldorf“ 
sich nicht auf ein Mindestalter 
unserer Mitglieder bezieht, son-
dern alle Altersgruppen herzlich 
Willkommen sind. Die „Zeitbank 

55+“ basiert auf 
dem Grundsatz 
„Geben und Neh-
men“ wobei die 

Mitglieder gerne ihre kompe-
tente Hilfestellungen nach eige-
nem Ermessen anbieten können. 
„Interessenten, die unserer Phi-
losophie beipflichten und unsere 
Tätigkeit unterstützen wollen er-
suche ich, mich telefonisch unter 
+43 650 36 12 659 zu kontaktie-
ren“, so die Obfrau  Leopoldine 
Berger.

“ JEDE HILFE IST 

WILLKOMMEN

H.O.T.T. – das neue Home-Office-Test-Tool der AK Oberösterreich 

Seit Ausbruch der Pandemie ha-
ben rund 40 Prozent der Beschäf-
tigten in Österreich zumindest 
vorübergehend von Zuhause aus 
gearbeitet. 
Bei dieser Arbeitsform können 
sich Vorteile ergeben, so fallen 
etwa die Wegzeiten in den Be-
trieb weg. Und natürlich gibt es 

auch Nachteile, wie zum Beispiel 
die zunehmende Vermischung 
von Arbeitszeit und Freizeit.
Die Arbeiterkammer Oberöster-
reich hat daher das Home-Office-
Test-Tool H.O.T.T. entwickelt, das 
zentrale Fragen rund ums Home-
Office aufgreift und den Beschäf-
tigten wichtige Tipps und auch 

Muster-Einzelvereinbarungen mit 
auf den Weg gibt. „Mit H.O.T.T. 
haben die Beschäftigten das ge-
eignete Werkzeug, um sämtliche 
Unklarheiten mit dem Arbeit-
geber aus dem Weg zu räumen. 
Das Tool beinhaltet zehn Fragen, 
liefert am Ende eine individuel-
le Auswertung zur persönlichen 
Arbeitsplatzgestaltung, sowie zu 
organisatorischen und rechtli-
chen Aspekten. Eine ausführliche 
Auswertung, weitere Infos und 
eine Home-Office-Musterverein-
barung werden per E-Mail zuge-
sendet“, erklärt AK-Präsident Dr. 
Johann Kalliauer. 

Das Home-Office-Test-Tool 
H.O.T.T. finden Sie unter 
https://hott.arbeiterkammer.at. 

Ich möchte tageweise im Home-Office arbeiten, 
weiß aber nicht, worauf ich da achten muss.
Gibt’s wen, der mir hilft?

JA KLAR ! 
ooe.arbeiterkammer.at
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Das UVK- 
Versprechen

UVK Kundenberater

Rene Poherzelsky
Tel: 07582/52155-122
E-Mail: r.poherzelsky@uvk.at

Kollingerfeld 9
4563 Micheldorf
www.uvk.at

Unabhängig | Persönliche Betreuung | Top Prämien-Leistungs-Verhältnis | 99,6 % Schadenerledigungsquote

Kommen Sie zum kostenlosen und un-
verbindlichen Polizzencheck zur UVK! 
Sie werden sehen – wir fi nden das beste 
Versicherungsprodukt zum optimalen 
Prämien-Leistungs-Verhältnis für Sie!
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Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum

 Schule für 
Gesundheits- und 

Krankenpfl ege
AUSBILDUNGEN FÜR 

GESUNDHEITSBERUFE 
Wir haben immer Tag der offenen Türe … 

» PFLEGEFACHASSISTENZ
» PFLEGEASSISTENZ
» FACH-SOZIALBETREUUNG 
 ALTENARBEIT
» MEDIZINISCHE ASSISTENZBERUFE
» BERUFSFINDUNGSPRAKTIKUM

Einfach Einzel- oder Gruppen-Wunsch-Termin für  » Telefon-Beratung oder » Video-Konferenz oder » Chat an einer Schule für Gesundheits- und Krankenpflege vereinbaren:
GuKPS Kirchdorf:  Tel. 05 055467-21801, E.Mail: schule.ki@ooeg.at                          GuKPS Steyr: Tel. 05 055466-21801, E-Mail: schulepflege.sr@ooeg.at

JETZT 
INFORMIEREN!

www.ooeg.at/bildung

VIRTUELLE INFO-ABENDE 

KIRCHDORF
 am 9. März / 6. April / 4. Mai ab 18 Uhr

Anmeldung: schule.ki@ooeg.at

STEYR
am 25. März und 29. April ab 18 Uhr

Anmeldung: schule.sr@ooeg.at
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Ich darf Ihnen bekannt geben, dass ich mit dem Jahr 2021 die BESTAT-
TUNG GREIMEL gegründet habe und Ihnen ab sofort im Trauerfall 
mit Rat & Tat zur Verfügung stehe. 

Ich bedanke mich sehr herzlich bei Herrn Johann Schwarzbauer, der 
nach fast 40 Jahren Bestattertätigkeit in Micheldorf mit Ende des ver-
gangenen Jahres in den wohlverdienten Ruhestand übergetreten ist, 
für die große Unterstützung bei der Gründung meines Unternehmens 
und für die großartige, kollegiale Hilfe bei meinen ersten Trauerfällen.

In dieser schweren Zeit der Trauer über den Verlust eines  geliebten 
Menschen ist es wichtig, kompetente und vertrauenswürdige Wegbe-
gleiter um sich zu haben.

Ein solcher Begleiter möchte ich als Bestatter mit all meinem Wissen, 
meinen Erfahrungen und meinem Einfühlungsvermögen für Sie sein.

KONTAKT
Gerald Greimel  
0664 8168 933 

offi ce@bestattung-greimel.at

ZU FINDEN
Bestattung Greimel  

Wienerweg 12
4563 Micheldorf

ÖFFNUNGSZEITEN
 nach telefonischer 

Vereinbarung

NEUE BESTATTUNG 
IM BEZIRK KIRCHDORF

INFOS UNTER: 

www.bestattung-greimel.at
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Wir geben Ihren Träumen ein Zuhause!

T +43 7582 61 267
F +43 7582 61 267 15
www.remax.at
www.remax-kirchdorf.at
office@remax-kirchdorf.at
facebook.com/remax.kirchdorf

Peter Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 23

Egon Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 22

Fritz Lachmayr
Associate
0 7582 61267 19

Franz Haslhofer
Associate
0 7582 61267 14

David Winkler
Associate 
0 7582 61267 16

Gerhard Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 12

Grassegger GmbH
Bader-Moser-Straße 17
4563 Micheldorf 

Johanna Graßegger
Associate
0 7582 61267 17  

Doris Baumberger 
Office Assistant 
0 7582 61267 10

Informieren
Sie sich

über eine
Karriere bei

RE/MAX Kirchdorf

Neugierig?
Dann ruf an:

0 7582 61267 22

Dagmar Hink
Office Assistant 
0 7582 61267 10

RE/MAX Kirchdorf 07582 - 61 267

Kostenlose Beratung  / Optimale Marktwert-Er-
mittlung / Analyse der idealen Vermarktungs-
Strategie / Verkauf zum bestmöglichen Preis.

RE/MAX Kirchdorf in Micheldorf
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 17 - 07582/61267 - office@remax-kirchdorf.at

Peter Graßegger 0676 - 846 126 723

4542 Nußbach, Haus 1616/2356

Wohnjuwel im klassischen Landhausstil
ca. 270m² Wfl, ca. 766m² Gfl, ca. 190m² Nfl,
Startpreis: € 385.000,- HWB: 64/C, fGEE: 0,86/B

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Peter Graßegger 07582 - 61 26 723

4563 Micheldorf, Büro 1616/2225

stimmiges Rundherum - vielseitig nutzbar 
ca. 98m² bis 262m² Nfl., kaufen oder mieten
Preis auf Anfrage!            HWB: 50/C, fGEE: 0,85/B

Fritz Lachmayr 0676 - 846 126 719

4550 Kremsmünster, Haus 1616/2322

das Haus der vielen Möglichkeiten
ca. 352m² Wfl, ca. 441m² Gfl, ca. 70m² Nfl,
Richtpreis: € 332.000,- HWB: 129/D, fGEE: 2,8/E

Johanna Graßegger 0676 - 846 126 717

4563 Micheldorf, Baugrund 1616/2158

traumhafter Baugrund in Ruhelage
ca. 1.082m² Grundfläche 
KP: € 106.000,-          noch keine Aufschl. bez.

David Winkler 07582 - 61 26 716

4563 Micheldorf, Wohnung 1616/2369

70m² Pärchenwohnung mit Sonnenterrasse
NM 336,36 BK 115,- HK 76,25  Ust 60,39 
GesMiete € 588,- HWB: 122/D 

Franz Haslhofer 0676 - 846 126 714

4582 Spital/Pyhrn, Haus 1616/2352

Traumhaus mit malerischem Ausblick
ca. 125m² Wohnfläche, ca. 652m² Grundfl.
Startpreis: € 329.000,- HWB: 51/C, fGEE: 0,75/A

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Gerhard Graßegger 0676 - 846 126 712

4560 Kirchdorf, Haus 1616/2319

luxuriöses Landhaus in Stadtrandlage
ca. 257m² Wohnfläche, ca. 738m²  Grundfl.
Richtpreis: € 590.000,- HWB: 113/D, fGEE: 1,32/C

4560 Kirchdorf, Wohnungen 1616/2285

betreubares Wohnen für den flexiblen Be-
treuungsbedarf - ab ca. 47m² Wohnfläche
KP ab: € 149.880,-          HWB: 35/B; fGEE: 0,83/A

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Symbolfoto

Egon Graßegger 0676 - 846 126 722

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

FÜ
R DEN MIETER

PROVISIONSFREI

VERMIETER ZAHLT
MIETERPROVISION

FÜ
R DEN MIETER

PROVISIONSFREI

VERMIETER ZAHLT
MIETERPROVISION
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Die WM-Fahrschule startet in den Frühling
Ob elektrisch oder mit Verbrennungsmotor - ob Auto- oder Mopedführerschein - jetzt ist die 
beste Zeit sich mobil zu machen. Unser Osterschnellkurs startet heuer am Freitag, den 
26. März.  Für unsere Mopedschüler gibt´s wieder einen eigenen, separaten Kurs ab 27. 
März. In der WM-Fahrschule legen wir selbstverständlich größten Wert auf die Einhaltung 

der Corona- und Hygienevorschriften 
– sowohl in den Fahrzeugen als auch 
in den Theoriekursen. 
Komm zu uns in die WM-Fahrschule 
und lass dir dein individuelles Ange-
bot erstellen! 
Wir freuen uns auf dich!
Bambergstraße 11 (KEZ), 4560 
Kirchdorf  - Telefon: 07582/60666 
oder www.wm-fahrschule.at oder auf 
Facebook.

Öffentliche Bücherei
Buchtipp: The Loop, das Ende 
der Menschlichkeit von  Ben Oli-
ver.
Düster, brutal und spannend von 
der ersten bis zur letzten Seite 
- ein dystopischer Thriller, der 
nicht mehr aus der Hand zu le-
gen ist! Jeder Tag im Loop ist die 
Hölle. Seit zwei Jahren sitzt Luka 
im Hightech-Jugendgefängnis 
und wartet auf seine Exekuti-
on. Eingesperrt in einer dunklen 
Zelle, lässt er einmal am Tag die 
schmerzhafte Energie-Ernte über 
sich ergehen, die ihm jegliche 
Kraft raubt. Die immergleiche 
Routine zerrt an seinen Nerven 
– bis sich alles ändert. Wachen 
verschwinden, Insassen nehmen 
sich das Leben, ein Ausbruch aus 
dem Loop scheint nun möglich. 
Doch Gerüchten zufolge kursiert 
draußen ein Virus, das Menschen 

in Killermaschinen verwandelt. 
Und plötzlich ist ungewiss, wo die 
größere Gefahr lauert …
Öffnungszeiten der Bücherei 
Montag: 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 18:00 Uhr 
Hauptstraße 45
4563 Micheldorf in OÖ 
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Micheldorfer Chronik 
Die Geschichte der Marktgemeinde 
Micheldorf liegt in zwei Ausgaben 
vor. Beide Teile dieser Chronik sind 
im Marktgemeindeamt Micheldorf 
und in der Trafik Gösweiner zu 15 € 
bzw. 25 € erhältlich.

MICHELDORF IN OÖ1993 bis 2017„Fast ein Vierteljahrhundert“

Herbert Ehrenbrandner
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PHILADELPHIA-HÄHNCHEN
500 g 	 Hähnchenbrustfilet(s) oder Putenbrustfilet
150 g 	 Kräuterfrischkäse, z.B. Philadelphia
200 ml 	Sahne
100 ml 	Milch
1 TL 	 Brühe, gekörnte
	 Schinkenspeck, geräucherter in Scheiben
	 Senf, mittelscharf
	 Gartenkräuter
evtl. 	 Salz und Pfeffer 

•	 Das Fleisch gründlich unter fließendem Wasser waschen und anschließend trocken tupfen, jede Fi-
lethälfte einmal teilen und großzügig mit Senf bestreichen.

•	 Die Fleischstücke in Schinkenspeck wickeln und in eine feuerfeste Form legen. Im auf 160 °C Umluft 
vorgeheizten Ofen ca. 25 Minuten braten (bei Ober-/Unterhitze auf 180 °C vorheizen).

•	 Inzwischen aus Sahne, Milch, gekörnter Brühe, Frischkäse und falls vorhanden, gehackten frischen 
Gartenkräutern (z. B. Petersilie, Kresse, Kerbel, Schnittlauch) eine Soße anrühren. Über die Filets 
geben und die Form für weitere 15 Minuten in den Ofen geben.

•	 Salz und Pfeffer sind nicht unbedingt nötig, Brühe, Käse, Senf und Schinkenspeck liefern Würze.
•	 Dazu passt Reis, noch besser Curryreis. 

Das Rezept wurde der Redaktion von einer Micheldorfer „Köchin“ empfohlen, bereits gekocht und für ausgezeichnet befunden. 
Weitere gesunde Rezeptvorschläge? Gerne eine Übermittlung an gemeinde@micheldorf.at

Quelle: www.chefkoch.de

#MAHLZEIT
ZUTATEN FÜR VIER PERSONEN

STAMMTISCH
Derzeit finden noch keine Stammti-
sche der Gesunden Gemeinde statt. 
Wir bitten um Verständnis. 

Vorinformation: Weil auch der Tod Thema ist

Notfallpsychologe Dr. Martin 
Prein möchte mit seinem „Letzte-
Hilfe-Kurs“ allen eine ideologie-
freie und praxisorientierte Aus-
einandersetzung mit dem Tod 
anbieten. 
Aus seiner Praxis als Bestatter und 
Notfallpsychologe weiß er, was 
Menschen in dieser Extremsituati-
on brauchen: Solidarität und Kraft 
zur Selbstbestimmtheit.

Im Letzte Hilfe Kurs erfahren Sie 
alles, was im Todesfall wichtig ist:
•	 Rechtlich Interessantes, My-

then, die jeder Grundlage ent-
behren, aber auch wie wichtig 
die Begegnung mit dem toten 
Körper für den Trauerprozess 
sein kann.

Der Letzte Hilfe Kurs vermittelt 
notwendige Fakten und bietet 
Aufklärung, die hilft. Die Begeg-
nung mit den Hinterbliebenen löst 
bei vielen Menschen großes Un-
behagen aus. Wie stelle ich mich 
der Situation, was sind die rich-
tigen Worte, wie kann ich deren 
Schmerz aushalten, ja vielleicht 
sogar Trost spenden. Der Letzte 
Hilfe Kurs ist eine Ermutigung im 
Umgang mit Angehörigen, die ei-
nen großen Verlust tragen. Dieser 
Letzte Hilfe Kurs ist KEIN Selbster-
fahrungs- oder Trauerseminar.

Wann: Mittwoch, 20.10.2021, um 
19:00 Uhr
Wo: Freizeitpark Micheldorf
Eintritt € 12,00 pro Person
Keine Anmeldung
Kein Kartenvorverkauf

Informationen zur Veranstaltung 
erhalten Sie im Marktgemeinde-
amt Micheldorf, Bürgerservice, 
bei Frau Blumenschein oder Frau 
Weiermayer, +43 7582 – 61250-0
Die Veranstaltung findet unter 
Einhaltung der aktuellen Covid 19 
Maßnahmen- bzw. Vorgaben statt, 
soweit dies zu diesem Zeitpunkt 
möglich ist.
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GESUNDHEIT VERSTEHEN - GESUNDHEIT LEBEN
Fitness@home - im Wohnzimmer zur Bestform

Die „Corona-Krise“ änderte für 
alle von uns das alltägliche „nor-
male“ Leben. 
Betroffen davon sind auch unsere 
Bewegungsgewohnheiten. War 
es früher der Gang ins Fitness-
studio oder eine Runde laufen, 
radfahren, tennisspielen oder an-
dere Sportarten mit Freunden, so 
ist es heute entweder die Kräfti-
gungsübung zu Hause oder eine 
Aktivität im Freien. Entweder al-
leine oder mit den Personen, mit 
denen man zusammen wohnt. 
Der Antrieb durch Trainingspart-
ner und Freunde fehlt. Jetzt ist es 
umso wichtiger, sich ausreichend 
zur Bewegung zu motivieren.

Passendes Hometraining für je-
den Typ
Die Palette reicht von Pilates über 
Yoga bis hin zu klassischen Ganz-
körperübungen mit einfachen 
Geräten oder dem eigenen Kör-
pergewicht. Für jeden Typ gibt es 
passende Übungen. Die Vorteile 
liegen klar auf der Hand: Es be-
steht keine Ansteckungsgefahr, 
man ist zeitlich flexibel, kann früh-
morgens oder spätabends trainie-
ren, hat keine langen Anfahrten 
oder zusätzliche Umwege. Und 

viele von uns sind derzeit auch 
mehr zu Hause als sonst, deshalb 
sind auch Ausreden wie „ich habe 
keine Zeit“ vielfach nicht relevant.
Wie Sie zuhause fit bleiben:

Mit Eigengewichtsübungen 
"überall und nebenher" üben: 
Mit dem eigenen Körpergewicht 
lässt sich unsere gesamte Mus-
kulatur trainieren. Wer sich regel-
mäßig zwei- bis dreimal pro Wo-
che Zeit für eine Übungsreihe aus 
Situps, Kniebeugen & Co nimmt, 
wird schon nach kurzer Zeit Ver-
besserungen im Alltag merken. 
Kostengünstige Gegenstände des 
Alltags wie Wasserflaschen, Ruck-
sack und Besenstiel bzw. Kleinge-
räte wie Hanteln, Therabänder 
oder Schlingentrainer eignen sich 
bestens für ein Ganzkörpertrai-
ning in den eigenen vier Wänden 
und sorgen für genügend Ab-
wechslung.

Nützen Sie die digitale Unterstüt-
zung: 
Mit der richtigen Anleitung ge-
lingt das Sportprogramm leichter! 
Übungen werden mit anschau-
lichen Fitness-Videos und Ani-
mationen, verschiedenen Online 
Programmen oder mittels Handy-
App verständlich vorgestellt. Die 
virtuellen Workouts oder Trai-
ningsprogramme sorgen für mehr 
Motivation und lassen sich von 
Frauen und Männern gleicher-
maßen durchführen. Es gibt meis-
tens auch verschiedene Angebote 
für alle Altersgruppen.
Gönnen Sie sich, sobald das wie-
der möglich ist, einen Personal 
Trainer/eine Personal Trainerin 
bzw. einen Sportwissenschafter/
eine Sportwissenschafterin, falls 
Sie jetzt das Gefühl haben, et-
was falsch zu machen: Besonders 
Anfänger, die im Umgang mit 
freien Gewichten und Kleingerä-
ten unerfahren sind, aber auch 
Personen, die aufgrund von ge-
sundheitlichen Problemen Sport 
machen wollen, sollten zu Beginn 
eine Trainingsbegleitung  in An-
spruch nehmen, denn auch da-
heim ist die korrekte Ausführung 
besonders wichtig.

Quelle: https://www.gesundes-oberoesterreich.at/6808_DEU_HTML.htm

Tipp: 
ÖTB Micheldorf
Bietet Online-Gymnastik-Termine
https://oetb-micheldorf.net

Digitale Turnstunde für Kinder
Die digitale tägliche Turn-
stunde, der SPORT union. Das 
Livestream-Angebot speziell 
für Kinder im Volksschulalter. 
Mehr Informationen unter: 
https://sportunion.at

Ganz wichtig bei allen Übungen 
die Sie zu Hause machen ist, dass Sie 
im schmerzfreien Bereich trainieren. 
Machen Sie die Übungen langsam – 

nur so bemerken Sie rechtzeitig 
etwaige Schmerzen.
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Entsorgungsplan März und April 2021:
März
03: K;
04: B, R2;
5: G;

10: W;
11: B;
18: B, R;

24: O;
25: B;
31: K;

April
01: B, R2;
07: W;
08: B;

15: B, R;
16: G;
21: O;

22: B;
28: K; 
29: B, R2;

Legende
O  Altpapier Mdf. Ost
W Altpapier Mdf. West
K  Altpapier Ki. Ost
R  Restmüll

R2 Restmüll 2 wtl.
G Gelber Sack
B Biomüll

Wichtige Telefonnummern:

Euro-Notruf: 112; Rettung: 144; FF: 122; 
Polizei: 133; Bergrettungsnotruf: 140; 
Hausärztlicher Notdienst: 141; 
Gesundheitsberatung: 1450; 

Vergiftungszentrale: 01/406 43 43;

Kinderschutzzentrum: 07582/51 073; 		
Mobiler Familiendienst (Caritas) 07582/64570

Parteienverkehr der Marktgemeinde Micheldorf
Montag: 	 08:00 bis 12:00 Uhr

	 13:30 bis 18:00 Uhr

Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Mittwoch: 08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

	    13:30 bis 17:00 Uhr

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Gemeindeamt
Zur weiteren Eindämmung der 
COVID-19 Infektion ersuchen wir 
Sie weiterhin von einem Besuch 
abzusehen, sofern dieser nicht 
erforderlich ist. Zudem werden 
Ihre Anliegen auch telefonisch 
oder per E-Mail erledigt. Bei ei-

nem Anliegen, das einen Besuch 
am Gemeindeamt erfordert, bit-
ten wir Sie, um Wartezeiten und 
Menschenansammlungen zu ver-
meiden, einen persönlichen Ter-
min unter Tel: 07582/61250-0 zu 
vereinbaren.

Ihre Spende an die Freiwilligen Feuerwehren – gerne auch digital

Durch die Corona-Beschränkun-
gen ist auch den Freiwilligen Feu-
erwehren in Micheldorf seit fast 
einem Jahr nicht mehr erlaubt 
Veranstaltungen durchzufüh-
ren. Die bei den Veranstaltungen 
lukrierten Spenden waren und 
sind unter anderem wichtige Ein-
nahmequellen für laufende Aus-
gaben. Die Feuerwehren über-

nehmen wichtige Eigenschaften 
einer gut funktionierenden Ge-
sellschaft. Sie möchten die FF Mi-
cheldorf oder die FF Altpernstein 
bei dieser wichtige Funktion in fi-
nanzieller Form unterstützen? 

Spendenkonto FF Micheldorf:
Raiffeisenbank Region Kirchdorf, 
Bankstelle Micheldorf,
BIC: RZOOAT2L380
IBAN: AT47 3438 0000 02 41 1270 

Spendenkonto FF Altpernstein:
Raiffeisenbank Region Kirchdorf, 
Bankstelle Micheldorf, 
BIC: RZOOAT2L380
IBAN: AT91 3438 0000 02 46 4022

Aufruf der Feuerwehr Micheldorf zur 
Fotosammlung: Im Jahr 2021 feiert die 
Feuerwehr Micheldorf ihr 150 jähriges 
Bestehen. Zu diesem Anlass ist eine Foto-
reportage geplant. Sie haben ein passen-
des Foto? Bitte übermitteln Sie dieses an 
Jack Haijes, Tel.: +43 664 1307251 oder 
office@fotohaijes.at


